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Herren Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV)

DJK SB Landshut : TSV Ingolstadt-Unsernherrn 
Samstag, 16.03.2024, 14:00 Uhr

Messmann, Kossubek und Achmann in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Ingolstadt-Unsernherrn hat die DJK SB Landshut am
Samstag in weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsliga Südost (Bayerischer
TTV) gesammelt. Beim TSV Ingolstadt-Unsernherrn lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 28:13 behielten die
Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Ingolstadt-Unsernherrn mit 2
Ersatzspielern angereist war. Erfolgsgarant in diesem Match war insbesondere das untere
Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 8:11, 11:1, 11:4, 11:6-Erfolg gegen Müller / Kolbus kamen Noori /
Messmann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Kossubek / Achmann bekamen es nun mit Zajicek / Jelinek zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Kossubek / Achmann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhren. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Lars Kossubek die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Baktasch Noori
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Jan Zajicek kassierte. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Florian Messmann
hatte im Einzel gegen Philipp Kolbus am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Punkt für das Team bei. 2 Sätze lang fand Sven Achmann gegen Bernhard Müller keine Mittel, bevor
er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Lars Kossubek nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch diesen Sieg war
der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Baktasch Noori bei seinem 3:1
gegen Vladimir Jelinek doch überlegen. Der Start in die Partie hätte für Florian Messmann besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Bernhard Müller
noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Beim 11:1, 11:7, 11:7 gegen
Philipp Kolbus fand Sven Achmann von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für die DJK SB Landshut die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK SB Landshut am 16.03.2024 gegen den TSV Oberalteich
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 16.03.2024
gegen den TTC Garching einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK SB Landshut

Doppel: Noori / Messmann 1:0, Kossubek / Achmann 1:0 
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Einzel: L. Kossubek 2:0, B. Noori 1:1, F. Messmann 2:0, S. Achmann 2:0 
 TSV Ingolstadt-Unsernherrn

Doppel: Müller / Kolbus 0:1, Zajicek / Jelinek 0:1 
Einzel: J. Zajicek 1:1, V. Jelinek 0:2, B. Müller 0:2, P. Kolbus 0:2


